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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SG Sackenbach/Rechtenbach : TSV 1903 Gambach 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

SG Sackenbach/Rechtenbach und TSV 1903 Gambach teilen 
sich die Punkte

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-
Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) entführten die Gäste des TSV 1903 Gambach in
ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf bei der SG Sackenbach
/Rechtenbach. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken mittleren Paarkreuz, welches
seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Wolf / Karl. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von
der SG Sackenbach/Rechtenbach um die Nummer 1 Johannes Wolf nun 17 Pluspunkte in der
Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Wolf / Karl gegen
Strohmenger / Kempf. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Back / Bernard und Elias / Bayer,
bevor das 2:3 feststand. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Christ / Kempf und Mehler
/ Berisha sich am Tisch gegenüber standen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 11:5, 11:2, 7:11, 11:3 siegte im
Anschluss Johannes Wolf gegen Marco Elias und gab dabei nur einen Satz her. Gerhard Back
verpasste es mit einem 1:3 gegen Andre Strohmenger, einen Punkt für sein Team zu erringen.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Frank Bernard
war in der Partie gegen Kay Bayer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das
war ein souveräner Sieg. Jannis Karl gewann sein Spiel gegen Karl-Heinz Kempf überzeugend und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:5, 11:6. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Valon
Berisha zeigte Michael Christ seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Den
Sieg von Marcel Mehler konnte Hubert Kempf im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. 9:11, 11:7,
13:11, 8:11, 7:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Johannes Wolf und Andre
Strohmenger am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wenig später Gerhard
Back bei seiner Niederlage gegen Marco Elias. Seit Beginn der Saison war dies der 6. Sieg von
Elias, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 20 verbleibt. Die richtige Herangehensweise
hatte Frank Bernard indes beim Sieg in drei Sätzen gegen Karl-Heinz Kempf von Beginn an. Dieser
Sieg war somit der 15. Sieg von Bernard seit Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel verlor.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Beim Sieg von Jannis Karl gegen Kay
Bayer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Zwar brachte Marcel Mehler Michael Christ phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Michael Christ mit 3:1 durch. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Hubert Kempf über die 1:3-Niederlage gegen Valon
Berisha hinweggetröstet werden musste. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8
für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Keine Chancen
ließen dagegen Wolf / Karl beim 14:12, 13:11, 11:7 ihren Gegner Elias / Bayer. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden der SG Sackenbach/Rechtenbach geht es nun im nächsten Spiel am
22.03.2024 gegen den SV Hausen-Rohrbach II, während der TSV 1903 Gambach am 15.03.2024
gegen den TSV 1846 Lohr am Main antritt.

 Statistik:
 SG Sackenbach/Rechtenbach

Doppel: Wolf / Karl 1:1, Back / Bernard 0:1, Christ / Kempf 0:1 
Einzel: J. Wolf 1:1, G. Back 0:2, F. Bernard 2:0, J. Karl 2:0, M. Christ 2:0, H. Kempf 0:2 

 TSV 1903 Gambach
Doppel: Elias / Bayer 1:1, Strohmenger / Kempf 1:0, Mehler / Berisha 1:0 
Einzel: A. Strohmenger 2:0, M. Elias 1:1, K. Kempf 0:2, K. Bayer 0:2, M. Mehler 1:1, V. Berisha 1:1


